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im Bundeslandwirtscha

Silvia Breher wird
Parlamentarische Staatssekretarin

'tsministerium

Eine starke Stimme fiir Cloppenburg - Mit Herzblut fiir Landwirtschaft und landlichen Raum

BERLIN/CLOPPENBURG. Einstarkes
Zeichen aus Berlin: Silvia Breher,
Bundestagsabgeordnete fiir Clop-
penburg-Vechta, wird Parlamen-
tarische Staatssekretdrin im Bun-
desministerium fiir Erndhrung und
Landwirtschaft.

Breher, selbst auf einem Bauern-
hof im stidoldenburgischen Lindern
aufgewachsen, bringt nicht nur poli-
tische Erfahrung, sondern auch tiefe
Verwurzelung in der Landwirtschaft
mit. Als frithere Geschéftsfiihrerin
des Kreislandvolkverbandes Vechta
kennt sie die Sorgen der Betriebe
aus erster Hand. Seit 2017 sitzt sie
im Bundestag - sachlich, klar und
losungsorientiert, wie auch ihre neue
Aufgabe zeigt.

,Es ist mir eine groBe Ehre, dass
ichalsParlamentarische Staatssekre-
tarin beim Bundesminister fiir Land-
wirtschaft, Erndhrung und Heimat
den Blickwinkel aus dem Oldenbur-
ger Miinsterland in das C E fiihrte
Haus bringen kann.

Ich trete dieses Amt mit grofer
Demut und Freude an, ich bin hoch-
motiviert. Mein Herz schlagt fiir die
Land- und Erndhrungswirtschaft

und fir unsere ldndlichen Riume.
Wir brauchen starke Betriebe mit
Zukunft, ein florierendes regionales
Handwerk und stabile, krisenfeste
Wertschépfungsketten. Bundesmi-
nister Rainer, meine Kollegin Parla-
mentarische Staatssekretdrin Mar-
tina Englhardt-Kopf und ich, wir
wollen Planungssicherheit schaffen
und Insbesondere beim Thema Biiro-
kratie Tempo machen. Entlastungen
miissen in den Betrieben spiirbar an-
kommen.

Das Landwirtschaftsministerium
steht fiir die Zukunftsthemen unse-
res Landes: sichere und hochwerti-
geLebensmittel, gesunde Erndhrung,
nachhaltige Produktion, attraktive
landliche Rdume - von den Fischern
an der Kiiste bis zu den Bergbauern
in den Alpen. Ob konventionell oder
okologisch, beides gehortzusammen
und verdient Wertschitzung" so Sil-
via Breherin einem Statement fiir die
Mitgliederzeitung ,Land & Leute“ des
KLV Cloppenburg.

Der Landkreis Cloppenburg steht
exemplarisch fiir eine leistungsfa-
hige Agrarstruktur: 2000 landwirt-
schaftliche Betriebe, starke Verede-
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wirtschaftsministerium in Berlin.

Silvia Breher ist neue Parlamentarische Staatssekretidrin im Bundesland-

Foto: Anne Hufnagl

lungswirtschaft, eine eng vernetzte
Agrar- und Erndhrungswirtschaft -
vom Acker bis zur Logistik. Doch die
Branche steht unter Druck: Umbau
der Tierhaltung, steigende Umwelt-
auflagen, wachsende Anforderungen
in Sachen Tierwohl, zu viel Biirokra-
tie. Geradejetztisteinestarke Stimme
inBerlin entscheidend - eine, die den
Praxisblick mitbringt.

Der Kreislandvolkverband Clop-
penburg gratuliert Silvia Breher
herzlich zu ihrer Berufung und sieht
darin eine groBe Chance fiir die
Landwirtschaft in der Region. Mit
ihrgewinntBerlin eine starke, glaub-
wiirdige Stimme - und die Landwirt-
schaft im Oldenburger Miinsterland
eine verléssliche Fiirsprecherin auf
héchster Ebene.

Stromliefervertrage fiir PV-Anlagen in Volleinspeisung

Neue Regelung im EEG: Weniger Aufwand fiir Betreiber kleiner Solaranlagen

CLOPPENBURG. SeitMai 2024 bringt
der neue §10c im Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) Erleichterungen
fiir Betreiber kleiner Photovoltaik-
anlagen (bis 100 kW), die ihre An-
lage auf, an oder in einem Gebdude
betreiben.
WAS HAT SICH GEANDERT?
BisMai 2024 musste fiir den Strom-

verbrauch der Solaranlage (z. B. fiir
Wechselrichter oder Steuerung) oft
eineigener Stromvertrag abgeschlos-
sen werden. Das war bisher sehr um-
standlich.

Seit Mai 2024 konnen Betreiber
diesen Strom iiber ihren normalen
Haushalts- oderBetriebsstromvertrag
beziehen - ohnezusitzlichen Vertrag.

VORAUSSETZUNGEN:

e Die Anlage hat maximal 100 kW
Leistung.

e Sie befindet sich auf/in/an einem
Gebédude.

e Der erzeugte Strom wird komplett
eingespeist (keine Eigenversorgung
auBer Betriebsstrom).

e DerBetreiberistdieselbe Person wie

beim bestehenden Stromvertrag.
e EinspeisungundBetriebsstrommiis-

sen getrennt gemessen werden.
VORTEIL:
Einfachere Abrechnungund mégliche
Kosteneinsparung beim Strombezug.
WAS IST ZU TUN?

Stellen Sie einen Antrag bei lhrem

Netzbetreiber - oft geht das online.
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Zukunft gestalten, Talente entfalten!

Berufswettbewerb der Niedersachsischen Landjugend an zwei Standorten

CLOPPENBURG. Die Griinen Berufe
sind voller Leben - und das haben
die besten Auszubildenden aus der
Land- und Hauswirtschaftim Land-
kreis Cloppenburg beim Berufswett-
bewerb 2025 eindrucksvoll unter
Beweis gestellt. Unter dem Motto
,Zukunft gestalten, Talente entfal-
ten!" traten am 7. Februar insge-
samt 106 angehende Landwirtinnen
und Landwirte sowie 24 angehende
Hauswirtschafterinnen an, um ihre
Féhigkeiten unter Beweis zu stellen.

WETTBEWERB AN ZWEI
STANDORTEN IM LAND-
KREIS CLOPPENBURG

Die Wettbewerbe wurden an den
Berufsbildenden Schulen (BBS) am
Museumsdorfin Cloppenburg sowie
an den BBS Friesoythe am Standort
Scheefenkamp durchgefiihrt. Fach-
lehrkrifte, ehrenamtliche Jurorin-
nen und Juroren aus der Land- und
Hauswirtschaftsowiezahlreiche Un-
terstiitzer machten den Wettbewerb
abermals zu einem echten Highlight
im Ausbildungsjahr. Die Organisa-
tion lag in den Hénden des Kreis-
landvolkverbands Cloppenburg, der
Landwirtschaftskammer, der ortli-
chen Landjugend und den beteilig-
ten Berufsbildenden Schulen.

EIN WETTBEWERB MIT
ZUKUNFTSPERSPEKTIVE

Der Berufswettbewerb ist nicht
nur ein Leistungsvergleich, sondern
eine Chance fiir die Teilnehmenden,
ihr Wissen und Kénnen in Theorie
und Praxiszuvertiefen. Neben allge-
meinen und fachspezifischen Wis-
senstests standen vor allem hand-
werkliches Geschick und praktische
Aufgaben im Vordergrund. Beson-
ders spannend war die Vortrags-
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Die Teilnehmer des Berufswettbewerbs an der BBS Friesoythe mit Lehrkraften und Thomas Konig.

aufgabe: Hier mussten die Nach-
wuchskrifte beweisen, dass sie ein
Thema strukturiert aufbereiten und
selbstbewusst prasentieren kénnen
- eine essenzielle Fahigkeit fir die
berufliche Zukunft.

NIEDERSACHSENWEIT
STARKE BETEILIGUNG
InNiedersachsen treteninsgesamt
rund 3.000 Schiilerinnen und Schii-
ler an 41 Berufsbildenden Schulen
an. Unterstiitzt werden sie von 34
Kreislandvolkverbianden. Fiir die
besten Nachwuchstalente aus dem
Landkreis Cloppenburg geht es nun
weiter: Fiir die Siegerinnen und
Sieger geht es nun weiter zum Ge-
bietsentscheid und dann hoffent-
lich weiter zum Landesentscheid an
der DEULA in Nienburg. Das grofie
Finale, der Bundesentscheid, steigt
vom 2.- 6. Juni auf Haus Diise in
Nordrhein-Westfalen.

ANERKENNUNG FUR
DIE GEWINNER UND
GEWINNERINNEN

Im Anschluss an den Wettbewerb
wurden die besten Teilnehmenden
an beiden Schulstandorten in Frie-
soythe und Cloppenburg feierlich
ausgezeichnet. Vertreter des Kreis-
landvolkverbands Cloppenburgund
der Landfrauen tiberreichten die Ur-
kunden sowie Preise und lobten die
Leistungen der jungen Nachwuchs-
krafte.

e Thomas Koénig (Vorstand des
Kreislandvolkverbands Cloppen-
burg e.V.) tibernahm die Ehrung an
der BBS Friesoythe.

e Martin Roberg (stellvertretender
Vorsitzender des Kreislandvolkver-
bands Cloppenburg) gratulierte den
Gewinnerim Bereich Landwirtschaft
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und Martin Roberg

Die Gewinner der BBS Cloppenburg mit Doris Wieghaus (hinten rechts)

anderBBS am Museumsdorfin Clop-
penburg.

e Die Kreisvorsitzende der Land-
fraueﬁris Wieghaus, ehrte eben-
falls r der BBS am Museums-
dorfin Cloppenburg die angehenden
Hauswirtschafterinnen.

Die Siegerinnen und Sieger
Hauswirtschaft:

1. Cindy Steudel

2. Lena Briining

3. Angelina Tkach

4. Merle Stover

Landwirtschaft -

BBS am Museumsdorf
1. Ausbildungsjahr:

1. Hannes Kirchner

2. Yannick Hiilskamp

3. Konstantin Sauerland

N

. Ausbildungsjahr:
. Niklas Tébben
2. Thomas Henke

—

3. Jonas Lind

3. Ausbildungsjahr:
1. Felix Dubbels

2. Johann Tabeling

3. Lisa-Marie Stevens

Landwirtschaft -
BBS Friesoythe:

1. Luis Miller

2. Jan Burmann

3. Annika Wieborg

Die Teilnahme am Berufswettbe-
werb ist fiir alle ein groBer Gewinn
- nicht nur fiir die Siegerinnen und
Sieger. Der Wettbewerb stédrkt das
Selbstbewusstsein, fordert den Aus-
tausch untereinander und zeigt den
Nachwuchskriften eindrucksvoll,
welche Chancen und Moglichkeiten
die Griinen Berufe fiir die Zukunft
bereithalten. Wer hier mitmacht,
gewinnt in jedem Fall wertvolle Er-
fahrungen
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Notfallmanagement flir Landwirte

Mit ePass Digital auf der sicheren Seite

CLOPPENBURG. Ein Notfall kann je-
den treffen - auch Landwirte. Ein Un-
fall auf dem Hof, pl6tzliche Krankheit
oder ein Brand im Stall kénnen den
gesamten Betrieb lahmlegen. Wer in
solchen Momenten nicht vorberei-
tet ist, verliert wertvolle Zeit. Genau
hier kommt ePass Digital ins Spiel:
Eine smarte Losung, mit der du alle
wichtigen Infos sicher und jederzeit
abrufbar speicherst.

Ob Hofnachfolge, betriebliche Or-
ganisation oder NotfallmaBnahmen
- mit ePass Digital haben du und dei-
ne Vertrauenspersonenimmer Zugriff
auf essenzielle Dokumente. So wis-
sen Familie und Mitarbeiter sofort,
wer benachrichtigt werden muss, wo
wichtige Vertrige liegen und welche
Maschinen weiterbetrieben werden
miissen.

Ein echtes Highlight: die digitale
Notfallkarte. Wenn esdraufankommt,
werden hinterlegte Vertrauensperso- Stefan Warnken, Michael Bohmann und Alex Melo von ePass Digital.
nen automatisch informiert und er-
halten Zugriffaufrelevante Daten. So
bleibt dein Betrieb auch in kritischen ~www.epass-digital.de bandes Cloppenburg e. V. ansissig. \

Situationen handlungsfahig. Ubrigens: Die ePass Digital GmbH Das Team steht dir jederzeit mit Rat \ e a ss
D

Mehr Infos findest du unter istim Gebdude desKreislandvolkver- und Tat zur Seite! IGITAL

OPT/MA

Immobilien- und Projektvermittiung GmboH
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Erneuerbare Energien

Léninger Str. 66 Telefon 04471 / 965-496 info@optima-clp.de

49661 Cloppenburg www.optima-clp.de
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Informationsreise zur Griinen Woche 2025

Kreislandvolkverband Cloppenburg drei Tage in Berlin unterwegs

CLOPPENBURG/BERLIN. Die Haupt-
stadterleben, aktuelle agrarpolitische
Themen diskutieren und kulinarische
Vielfalten - all das konnten 43 Teil-
nehmer auf der Fahrt des Kreisland-
volkverbands Cloppenburg zur Grii-
nenWochevom22.01.25bis24.01.25
in Berlin erleben.

Nach der Ankunft in Berlin und
einer kurzen Verschnaufpause am
Bahnhof Zoo startete das Programm
mit einer gefiihrten Stadtrundfahrt.
Entlang bedeutender Sehenswiirdig-
keitenwurde anschaulich diebewegte
Geschichte der Stadt vermittelt. Die
Teilnehmenden zeigten sich beein-
druckt von den Kontrasten zwischen
historischer Bedeutung und moder-
nem GroBstadtleben.

Am Abend folgte mit dem traditio-
nellen Niedersachsenabend der Mar-
ketinggesellschaft der niedersachsi-
schen Land- und Erndhrungswirt-
schaft ein echter Hohepunkt. Rund
2.000 Gaste aus Landwirtschaft, Poli-
tikund Verbédnden waren aufdasBer-
liner Messegeldnde gekommen, um
beiregionalen Spezialitaten und mu-
sikalischer Begleitung ins Gesprach

zukommen. Auch die Cloppenburger
Gruppe warmittendrinund nutztedie
Gelegenheit,umKontaktezu pflegen,
Eindriicke auszutauschen und ihre
Sicht auf aktuelle Entwicklungen in
der Landwirtschaft einzubringen.

Der Donnerstag stand ganz im
Zeichen der Griinen Woche. Auf
dem weitldufigen Messegeldnde er-
wartete die Reisegruppe eine bunte
Mischung aus Information, Genuss
und Begegnung. Verbrauchertrends,
Erndhrungsthemen, Regionalitit
und Nachhaltigkeit standen im Mit-
telpunkt vieler Ausstellungen und
Gesprache.

Ein beliebter Treffpunkt war auch
indiesem Jahrder Stand derInitiative
Eure Landwirte - Echt griin. Meh-
rere Teilnehmende aus Cloppenburg
schauten vorbei, um sich nicht nur
tiber die Imagearbeit der Initiative zu
informieren - sondern auch, um bei
einem kiihlen Getrank in der ,Land-
wirtschaft“ in geselliger Runde ins
Gesprich zu kommen.

Am letzten Tag wartete ein poli-
tischer Programmpunkt mit beson-
derem Blick hinter die Kulissen: Der

Die Cloppenburger Reisegruppe auf der Besuchertribiine im Plenarsaaal

des Deutschen Bundestags.

Besuch des Deutschen Bundestages.
Nach einem informativen Vortrag
auf der Besuchertribiine des Plenar-
saals iiber die Aufgaben, Arbeitswei-
se und Geschichte des Parlaments
und des Hauses, kam die Gruppe mit
der wissenschaftlichen Mitarbeiterin
der Cloppenburger Bundestagsabge-
ordneten Silvia Breher ins Gespréch.
In der Diskussion standen vor allem
landwirtschaftliche Herausforderun-

gen im Fokus, aber auch die anste-
henden Bundestagswahlen fanden
Beachtung.

Zum Abschluss der Reise ging es
beistrahlendem Sonnenschein hinauf
auf die Glaskuppel des Reichstags-
gebdudes. Von dort bot sich ein ein-
drucksvollerBlick tiber das politische
Zentrum Berlins - ein gelungener Ab-
schlusseinerebenso informativen wie
abwechslungsreichen Fahrt.

Junglandwirtestammtisch des KLV:

Austausch und spannende Einblicke in die Landwirtschaft

CLOPPENBURG. Am 11. Mérz 2025
fand dererste Junglandwirtestamm-
tisch des Kreislandvolkverbands
Cloppenburg (KLV) statt. Uber 50
junge Landwirte aus der Region
trafen sich zu einem informativen
und geselligen Abend im Landvolk
Cloppenburg. Beikiihlen Getranken
und Snacks bot sich den Teilneh-
menden eine hervorragende Gele-
genheit, sich tiber aktuelle Themen
der Landwirtschaft auszutauschen
und wertvolle Kontakte zu kniipfen.

Der Abend begann mit einem
Vortrag von Markus Banemann,
der den Anwesenden die neuesten
Entwicklungen zur Gemeinsamen
Agrarpolitik (GAP) niherbrachte.
In seinem Vortrag erklirte er nicht
nur die aktuellen Anderungen und
Herausforderungen der GAP, son-
dern gab auch wichtige Einblicke,
wie sich diese auf die Landwirte im
Landkreis Cloppenburg auswirken
konnten.

Im Anschluss an den Vortrag
nutzten die Junglandwirte die Ge-
legenheit, sichin entspannter Atmo-

sphére auszutauschen. Es wurden
Erfahrungen und Ideen geteilt, und
viele der Teilnehmenden schétzten
den offenen Dialog untereinander.
Es ist wirklich wertvoll, sich mit
anderen Junglandwirten zu vernet-
zen und zu horen, wie sie mit den
gleichen Herausforderungen um-
gehen®, so ein Teilnehmer.

Die Veranstaltung fand in locke-
rer und freundlicher Atmosphére
stattund bot den Anwesenden nicht
nur fachlichen Input, sondern auch
einen Raum fiirpersonliche Gespra-
che und den Aufbau von Netzwer-
ken. Die gute Mischung aus Fach-
themen und geselligem Austausch
machte den Abend zu einem ge-
lungenen Auftakt, der in Zukunft
sicherlich wiederholt wird.

Der KLV Cloppenburg freut sich
uber das groBe Interesse und plant
fiir August den nichsten Jungland-
wirtestammtisch.

Alle Junglandwirte, die an zu-
kiinftigen Treffen interessiert sind,
konnen sich unter stammtisch@
klv-clp.de melden.

Der erste Junglandwirtestammtisch des KLV Cloppenburg war ein voller
Erfolg.
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Erfolgreicher Auf

tritt der Kampagne

,Eure Landwirte - Echt Grin“ auf der Griinen Woche 2025

CLOPPENBURG/BERLIN. Die Griine Wo-
che 2025 war fiir die Kampagne ,Eure
Landwirte - Echt Griin“ ein voller Er-
folg und setzte ein starkes, sichtbares
Zeichen fiir die Bedeutung der nieder-
sachsischen Landwirtschaft. Inmitten
der pulsierenden Messeatmosphire zog
der Stand im beliebten Kneipenformat
,Die Landwirtschaft®, unterstiitzt von
Schnuckenbriu aus Walsrode, nicht nur
viele interessierte Besucher an, sondern
bot auch einen Ort des intensiven Aus-
tauschs zu Themen rund um nachhalti-
ge Landwirtschaft und innovative Zu-
kunftskonzepte.

Mit der tatkraftigen Unterstiitzung
von 24 engagierten Helfern aus den
Mitgliedskreisverbdnden war der Stand
stets bestens besetzt. Die Besucher er-
hielten wertvolle Einblicke in die viel-
faltigen Herausforderungen, aber auch
die Chancen, die die Landwirtschaft in
Niedersachsen heute und in Zukunft préa-
gen. Durch lebendige Diskussionen und
offene Gesprache konnte derDialog zwi-
schen den Landwirten und den Messe-
besuchern erfolgreich gefordert werden.

Besonders lich war der Be-
such zahlreich sonlichkeiten aus
der Politik, die sich fiir die Themen der

niedersdchsischen Landwirtschaft inte-
ressierten. Neben Ministerprasident Ste-
phan Weil, Landwirtschaftsministerin
Miriam Staudte und Bundeslandwirt-
schaftsminister Cem Ozdemir nahmen
auch zahlreiche Landréte und Biirger-
meister die Gelegenheit wahr, sich vor
Ort auszutauschen. In den informellen
Gesprachen wurden wertvolle Impul-
se fiir die zukiinftige Entwicklung der
Landwirtschaft in Niedersachsen und
dariiber hinaus gegeben.

Ein Hohepunkt war auch die Podi-
umsdiskussion mit der Initiative Mag-
DochJederausNordrhein-Westfalen, die
auf dem ErlebnisBauernhof des Forums
Moderne Landwirtschaft, stattfand. Im
Mittelpunkt dieser Diskussion stand die
gemeinsame Social-Media-Kampagne
,Landwirtschaft neu denken - wir pa-
cken’s an!“, die Ende 2024 ins Leben
gerufen wurde. Die Kampagne ist ein
Beispiel dafiir, wie durch kreative Ko-
operationen und innovative Ansitze
nachhaltige Veranderungen in der
Landwirtschaft angestoBen werden
konnen. In zahlreichen Gesprichen und
Diskussionen auf dem ErlebnisBauern-
hofwurde klar, wie Partnerschaften Sy-
nergien schaffen und neue Ideen in die

Landwirtschaft gewinnen.

In gemdiitlicher Kneipenatmosphére spannende Einblicke in die moderne

Praxis umgesetzt werden konnen. Uber
digitaleKanilewie Videosund Grafiken
wurde gezielt auf die Notwendigkeit
eines Umdenkens in der Landwirtschaft
hingewiesen und zukunftsweisende L6-
sungen prasentiert.

Die positive Resonanz, die die Kam-
pagne ,Eure Landwirte - Echt Griin“ auf
der Griinen Woche 2025 erhielt, stirkt
das Engagement, weiterhin aktiv fiir
eine zukunftsfahige und nachhaltige
Landwirtschaft zu werben. Der Aus-

tausch mit den Besuchern sowie mit
politischen und gesellschaftlichen Ent-
scheidungstragern hat der Kampagne
wertvolle Erkenntnisse geliefert und
gezeigt, dass die Kampagne auf dem
richtigen Weg ist.

AbschlieBend gilteinherzlicher Dank
analle, diezudiesem erfolgreichen Auf-
trittbeigetragen haben - seies durchihre
Présenz vor Ort, ihre Unterstiitzung im
Hintergrund oder ihre engagierte Vor-
bereitung.

M Bauleitplanung

Loninger Str. 66

M Arten- und Umweltschutz

M Erneuerbare Energien

3D-Visualisierung PV-FlGchenanlage

BUro fur Raumplanung GmbH

Nutzungsénderung

Professionelle Umsetzung in Zusammenarbeit mit Bauingenieuren, Architekten,

Planern und Landschafts6kologen

Telefon 04471 / 965-470

49661 Cloppenburg

Neubau eines Bauhofs

info@Qunr-raumplanung.de

www.unr-raumplanung.de
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Aktion ,Bienenfreundlicher Landwirt“ 2025

Jetzt anmelden und aktiv zum Schutz der Bienen und Artenvielfalt beitragen

CLOPPENBURG. Seit dem 1. Janu-
ar 2025 lauft die Aktion ,Bienen-
freundlicher Landwirt* (BFL). Auch
in diesem Jahr haben Landwirte aus
den verschiedenen Kreisverbéanden
die Moglichkeit, durch einfache,
aber wirkungsvolle MaBnahmen
einen aktiven Beitrag zum Schutz
von Bienen und anderen Insekten
zu leisten. Die Mafnahmen wurden
in enger Zusammenarbeit mit dem
LAVES-Institut fiir Bienenkunde in
Celle entwickelt und sind gezielt auf
die Bediirfnisse der landwirtschaft-
lichen Praxiszugeschnitten. Die Um-
setzung erfolgt eigenstdndig durch
dieKampagne Eure Landwirte - Echt
griin e.V.

DieTeilnahmean der Aktion wurde
bewusst niedrigschwellig gestaltet,
damit moglichst viele Betriebe mit-
machen kénnen. Landwirtinnen und
Landwirte konnen aus einer Vielzahl
von MaBnahmen wihlen, die direkt
zur Forderung der Artenvielfalt bei-
tragen. Zu den angebotenen MaB-
nahmen gehoren unter anderem:

Bliihstreifen und Altgrasstrei-
fen: Diese stellen wertvolle Nah-
rungsquellen fiir Insekten dar und

fordern die Artenvielfalt auf den
Feldern

Streuobstwiesen und
Wallhecken: Sie bieten
Lebensraum fiir Bie-
nen, Schmetterlinge
und Voégel und tragen
so zur Erhaltung der
Biodiversitit bei

Totholz, Sandhaufen
und Feldsteinhaufen: &
Diese schaffen natiirliche
Nistpldatze fiir Wildbienen
und andere Insekten

Kooperationen mit Imkern und
Naturschutzverbanden: Durch die-
se Partnerschaften wird der ge-
meinsame Einsatz fiir mehr Arten-
vielfalt und den Schutz von Bienen
intensiviert

Im vergangenen Jahr haben mehr
als 1.000 Betriebe an der Aktion teil-
genommen und eindrucksvoll ge-
zeigt, dass landwirtschaftlicher Ar-
tenschutz sichtbar und nachhaltig
umgesetztwerden kann. Fiirdas Jahr
2025istdasZiel, die Aktion weiterzu

stiarken und noch mehr Betriebe zur
Teilnahme zu motivieren. Um dieses
Engagementzuhonorieren, erhalten
alle Teilnehmer in diesem Jahr ein
kostenfreies Starterpaket, das ihnen
hilft, ihr Engagement fiir den Arten-
schutz 6ffentlich sichtbar zu ma-
chen. Der Versand der Starterpakete
lauftseitdem 1.Marz 2025 und bietet
allen teilnehmenden Landwirtinnen
und Landwirten wertvolle Materiali-
en, um ihre MaBnahmen zum Schutz

von Bienen und anderen Insekten zu
unterstiitzen und der Offentlichkeit
zu prasentieren. Mit dem BFL-Start-
erpaket setzen Landwirtinnen und
Landwirte ein sichtbares Zeichen
fir nachhaltige Landwirtschaft
und Umweltschutz.
,Bienenfreundlicher Land-
wirt” ist ein Herzensprojekt, das
dank der engagierten Teilnahme
vieler Landwirtinnen und Land-
wirte in Niedersachsen kontinu-
ierlich wiachst und sich weiterent-
wickelt. Die Anmeldung zur Aktion
,Bienenfreundlicher Landwirt“ 2025
ist noch bis Ende Juni moglich. Fiir
alle, diebishernoch nicht dabeisind,
bietet sich jetzt die Gelegenheit, Teil
dieser wichtigen Initiative zu wer-
den und einen aktiven Beitrag zum
Schutz der Umwelt und der Arten-
vielfaltzuleisten. Die Aktion ist mehr
als nur ein Beitrag zur Artenvielfalt;
sie ist ein starkes Bekenntnis zum
nachhaltigen Umgang mit unseren
nattirlichen Ressourcen.

Weitere Informationen zur An-
meldung und den Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter:

www.eure-landwirte.de/bfl

10 Jahre ,Eure Landwirte - Echt griin“

Ein Jahrzehnt im Dialog - Ein Jahrzehnt fiir die Landwirtschaft

CLOPPENBURG. Ein ganz besonde-
res Jubildum steht an: Die Initiative
,Eure Landwirte - Echt griin“ feiert
ihr zehnjihriges Bestehen. Was
2015 als gemeinsames Pro-
jekt der Kreislandvolk-
verbidnde Cloppenburg,
Oldenburg und Ems-
land ins Leben gerufen
wurde, ist heute eine
schlagkriftige Stimme
der Landwirtschaft in
Niedersachsen - organisiert
als starker Verein und getragen von
mittlerweile 16 Landvolk-Kreisver-
bénden aus Niedersachsen

Die Imagekampagne hat in den
vergangenen zehn Jahren viele
Menschen erreicht und bewegt -
sei es durch bundesweit beachte-
te Roadshows, innovative Social-
Media-Aktionen wie den ,Bienen-
freundlichen Landwirt* oder durch
den direkten Austausch auf Messen
und Veranstaltungen. Dabei ging es

immerum eines: Verstindnisschaf-
fen fiir moderne Landwirtschaft,
aufkldren, Vertrauen bilden und
im Gespréch bleiben.
Mit gebiindelter Image-
arbeit und einer klaren
Botschaft zeigt Eure
Landwirte -Echt Griin
auch in Zukunft, wie
vielfiltig, nachhaltig
undzukunftsfihig Land-
wirtschaft heute bereits ist
—undwelchebedeutendeRol-
lesiemorgen spielen wird. Denn der
Wandelistldngstim Gang - und wir
gestalten ihn aktiv mit.

10 Jahre Wandel.
10 Jahre Wachstum.
10 Jahre WIR.

Ein Grund zum Feiern - und ein
Ansporn,deneingeschlagenen Weg
mit voller Kraft weiterzugehen.

2015-2025

EURE LANDWIRTE
ECHT GRUN

10 Jahre echt innovativ —
echt informativ — echt ein
Grund zum Feiern!
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»BIENENFREUNDLICHER LANDWIRT 2025“

Per Fax oder E-Mail an ,Kreislandvolkverband Cloppenburg e.V.”
FAX: 04471 9654 266 MAIL: schoene@klv-clp.de

Hiermit erklére ich meine Bereitschaft zur Beteiligung an der Aktion , Bienenfreundlicher Landwirt 2025". Ich versichere, die von
mir gekennzeichneten MafBnahmen in der Vegetationsperiode 2025 durchzufihren. Dafir missen MaBBnahmen ausgewdéhlt
werden, die insgesamt mindestens fiinf Punkte wert sind und aus mindestens zwei Kategorien stammen. Die Verpflichtung gilt
fur die Laufzeit der ausgewéhlten MafBnahmen und ist bindend. Bei Nichterfillung der MaBBnahmen kann das Siegel , Bienen-

freundlicher Landwirt” aberkannt werden.
Greening- und AUM-Maf3nahmen sind nicht ausgeschlossen.

MABNAHMEN

Kategorie | MaBnahmen auf der Hofstelle

|:| Naturbelassene Unkrautecken (Mindestgréfie 20 qm) 1 Punkt
|:| Mehriéhrige Sandhaufen (Mindestgréfe 10 qm) 1 Punkt
D Mehrjghrige Feldsteinhaufen (Mindestgréfie 10 qm) 1 Punkt
D Baumstémme, Altholz rotten lassen / abgestorbene B&ume stehen lassen 1 Punkt
D Staudengarten 1 Punkt
D Pflege einer Streuobstwiese von min. 500 qm 1 Punkt
Kategorie Il MaBnahmen auf Ackerfléchen
|:| Anlage mindestens zweijéhriger Blishflachen ohne zwischenzeitliche bodenwendende Mainahmen 3 Punkte
zur Gréf3e von 500 gm
D Einjéhrige Anlage von Blihstreifen und Stilllegungsfléchen zur Gréf3e von mindestens 1000 gm 2 Punkte
D Pflege von Wallhecken von min. 100 m Gesamtlénge 2 Punkte
Kategorie lll MaBnahmen auf Griinland
D Der Landwirt verpflichtet sich, 50 % seiner Feldrandstreifen und Wegerandstreifen erst nach dem Ausblihen, 2 Punkte
frihestens ab 1. August, zu méhen bzw. zu schlegeln
D Altgrasstreifen, die in der Vegetationszeit nicht geméht werden oder im Winter geschlegelt werden, 3 Punkte
zur Gréf3e von mindestens 1000 gm
D Extensives Grinland bzw. Weidefléchen, welches/die héchstens einmal im Jahr geméht wird/werden, 2 Punkte
zur Gréf3e von mindestens 5000 gm
Kategorie IV Kooperation
|:| Durchfihrung einer Kooperation mit einem Imker, einer Naturschutzorganisation oder einem Umweltverband 2 Punkte
Landvolkmitglied: ] ja " nein Kreisverband:
Name: Vorname:
Betrieb:
Straf3e:
Postleitzahl: Ort:
Tel. (fur Riickfragen): E-Mail:
Ort/Datum: Unterschrift:
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( KREISLANDVOLK-
WERBAND
CLOPPENBURG e.V.

o

Bauer s Jupp

...in den mehrals 25 Jahren, in denen er das Gesche-
hen in der Landwirtschaft an dieser Stelle satirisch
kommentiert, schon so einige Anderungen erlebt.
Das waren beruflich -strukturelle Verdnderungen
wie auch politische. ,Nichts ist so bestandig wie der
Wandel®, diese Feststellung ist rund 2500 Jahre alt
und wird dem Philosophen Heraklit von Ephesos
zugeschrieben.

Andererseits scheint es aber auch so, als wenn
sich Geschichte stdndig wiederholt, oft in verdn-
derten Konstellationen. Und da braucht man gar
nicht so lange zuriickzublicken. Im Jahre 2013 for-
derten die Griinen die Bundesbiirger auf, weniger
Fleischzuessenund verlangten eine ,Abkehrvonder
Massentierhaltung®. Der nach ihrer Meinung ,hohe
Fleischkonsum sei schédlich fiir die Menschen und
Raubbau an der Natur”. An mindestens einem Tag
in der Woche sollte es einen ,Veggie-Day*, einen
vegetarischen Tag in deutschen Kantinen geben.

/

Land ~" Leute

Impressum

HERAUSGEBER:

Kreislandvolkverband Cloppenburg,
Loninger StraBe 66, 49661 Cloppenburg

hat...

Die anschlieBende bundesweite Aufregung tiber
diesen Vorschlag bezeichnete Renate Kiinast damals
als ,Wahlkampfgetose“. Nun gibt es ganz aktuell
eine neue Bundesregierung und damit auch einen
neuen Landwirtschaftsminister, Alois Rainer von
der CSU. Dieser erkldrte nun, dass ervon rein vege-
tarischen Gerichten in Schulen und Kindergarten
nichts halte und pladierte fiir eine ausgewogene
Erndhrung, die neben Obst und Gemiise auch Fleisch
enthalten solle.

Als er dann noch, in Anspielung auf seinen Vor-
ginger im Amte, Cem Ozdemir, sagte ,die Fleisch-
preise macht nicht der Minister, sondern der Markt*
war die Aufregung groB. Die um 12 Jahre gealterte
Renate Kiinast forderte vom neuen Minister ,we-
niger Ideologie und mehr Verantwortung“. Anton
Hofreiter spricht gar von ,,Kulturkampf-Ténen® und
glaubttatsachlich, dasses , klugundrichtig wire, den
Menschenselbstzu iiberlassen, wassie essen wollen®.

Tja, da reibt man sich doch die Augen: Forde-
rungen und Erkenntnisse sind anscheinend nur
dann richtig und gut, wenn sie von einem selbst
kommen. Bei anderen Meinungen als der eigenen
kann man schon mal etwas holprig reagieren.

Doch was sagen denn die jiingeren Menschen
zu dieser Thematik und zur neuen Regierung in
Deutschland? Franz-Jupp hat dazu mit mehreren
Personen der,Generation Z* gesprochen. Die Aus-
sage von Chantal P. aus C. an der S. ist ihm dabei
besonders im Gedéchtnis geblieben.

Sie meinte zum neuen Kanzler: ,ich dachte
immer, der Bundeskanzler muss auch aus Deutsch-
land kommen. Jetzt habe ich gehort, der kommt
aus Sauerland!

Hallo?* Ahm ja, Franz-Jupp ist trotzdem iiber-
zeugt, dass wir in eine blithende Zukunft schauen
konnen. Zumindest bliiht die Natur grad schon

mal so richtig auf.... E

Sie suchen qualitativ hochwertiges
Futter fiir Ihre Tiere, jemanden zum
Quetschen, Mahlen oder Mischen
des Getreides? Oder jemanden zur
Futterabsaugung?

Dann sind Sie bei uns genau richtig:

MAHLEN, MISCHEN, QUETSCHEN

Tel. 0 44 71 [ 96 52 00, Internet: www.klv-clp.de

VON GETREIDE

GESCHAFTSFUHRER: . N
Bernhard Suilmann Qualitat seit iiber 50 Jahren und Sie bestimmen den Inhalt!
REDAKTION: Maschinen mit Restlosentleerung und QS Zertifizierung
hri h ho Hil Abeln-Kro . .
Christopher Schone, Hildegard Abeln-Kroger Also worauf warten Sie? Rufen Sie uns an!
LAYOUT UND ANZEIGEN:

Mr. Nordic Foto & Design - Sven Drygala
JagerstraBe 64, 27798 Hude
Mobil: 01 72 / 698 55 30
kontakt@mrnordic.de

Johannes Wieghaus
Mahl- und Mischbetrieb
Lindenallee 1a - Garrel-Falkenberg - Tel: 04474/8376 « Fax: 509331
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Geschäftstelle Kreislandvolkverband Cloppenburg e. V.
Notiz
Hier als Autor Günter Buschenlange noch ergänzen




